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Praktische Parasitologie Kapitel I 

Parasiten 

Einer der kleinsten Endoparasiten, also der Wurmparasiten, überhaupt ist gleichzeitig einer der gefährlichsten 

Parasiten. Auch für den Menschen kann er sehr unangenehm werden. Ansonsten befällt dieser Parasit vor allem den 

Hund, weniger die Katze und für das Pferd ist er kaum relevant. Die Rede ist von Echinococcus spp., ein besonderer 

Bandwurm, der nur wenige Millimeter groß wird. Ein Vertreter dieser Gattung ist Echinococcus granulosus, „Kleiner 

Hundebandwurm“. Ein weiterer Vertreter ist Echinococcus multilocularis, „Kleiner Fuchsbandwurm“, der, wie auch 

andere Parasiten im sylvatischen Zyklus, unseren Haussäugetieren gefährlich werden kann. Sylvatischer Zyklus leitet 

sich von sylva, der Wald, ab und bezieht sich auf Parasiten, die eine Teil ihrer Entwicklung im Wald durchlaufen. Und im 

Wald treffen dann auch Wildtier-Parasiten und Haussäugetiere aufeinander. Parasiten sind eine der aufregendsten 

Lebensformen auf unserem Planeten. Es gibt sie in seltsamen Farben und in komischen Formen, mit widerlichen 

Gerüchen und noch der ein oder anderen Katastrophe mehr. Schwerpunkt dieses Scriptum sind die Endoparasiten, die 

Wurmparasiten von Hund, Katze und Pferd. Denn man sieht sie nicht einfach von außen, man muss die ein oder andere 

Diagnostikmethode kennen. Auch der Mensch kann von einem hochgradigen Befall betroffen sein. Zum Beispiel durch 

Askariden, durch Spulwürmer. 

 

Die Welt der Parasiten ist bunt und vielfältig… 
 

Anoplocephala perfoliata, Bandwurm des Pferdes 

Der Parasit wird nicht größer als 8 cm. Er ist somit ein kleiner Vertreter der Bandwurm-Arten. Diese Art ist besonders 

unangenehm, da sie sich an einer ganz bestimmten Stelle im Darm des Pferdes aufhält. Direkt am Übergang des 

Dünndarms, des Iliums, in den Dickdarm. An dieser Stelle befindet sich beim equinen Patienten die Ileocoecalklappe. 

An dieser Klappe, die die Funktion eines „Einspritzventiles“ hat, parasitiert der Bandwurm und zerstört damit die 

Ilieocoecalklappe. Die Folge ist ein Reflux von Nahrung und somit eine schwere Verdauungsstörung mit einer Aufgasung 

als Komplikation.  

 

Parascaris equorum, Spulwurm des Pferdes 

Ein Parasit der 50 cm lang und so dick wie ein menschlicher Daumen werden kann. Diese Ausmaße kann man mit einer 

Blindschleiche vergleichen.  

 

Taenia taeniaeformis, Bandwurm der Katze 

Wörtlich übersetzt bedeutet der Name das „bandförmige Band“. Laut deutscher Tropeninstitute, die sich auf eine im 

Januar 2014 aktualisierte Statistik beziehen, ist dies nicht nur der häufigste Bandwurm der Katze. Jede Katze hat diesen 


